
 
 

Satzung der Stadt Haan über die 
6. Änderung der Satzung über die 

Erhebung von Benutzungsgebühren 
für die Inanspruchnahme der Abwasseranlage 
-Abwassergebührensatzung- vom 15.12.2020 

 
 

Aufgrund der §§ 7, 8, 9 und 41 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO 
NRW) in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV NRW S. 666), der §§ 1, 2, 
4, 6 und 7 des Kommunalabgabengesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen (KAG NRW) 
vom 21. Oktober 1969 (GV. NRW. 1969, S. 712)  und des § 54 des Wassergesetzes für das 
Land Nordrhein-Westfalen (LWG NRW) in der Fassung der Bekanntmachung vom 25. Juni 
1995 (GV. NRW. 1995, S. 926), zuletzt geändert durch Art.10 des Gesetzes zur Änderung 
wasser- und wasserverbandsrechtlicher Vorschriften vom 20. Mai 2020 (GV. NRW. 2020, S 
376) in Verbindung mit der Entwässerungssatzung der Stadt Haan vom 02.10.2006 in ihren 
jeweils geltenden Fassungen hat der Rat der Stadt Haan in seiner Sitzung am 15.12.2020 die 
nachstehende Satzung zur 6. Änderung der Satzung über die Erhebung von Benutzungsge-
bühren für die Inanspruchnahme der Abwasseranlage vom 18.03.2013 beschlossen: 
 
 

§ 1 
 
§ 2 Abs. 6 erhält folgenden Wortlaut: 
 
 Die Kanalbenutzungsgebühr für Schmutzwasser beträgt: 
 
 a) für Kanalbenutzer (Normalgebühr) 2,11 Euro/m³ 
 b) für die beitragspflichtigen Mitglieder des Wasserverbandes 0,76 Euro/m³ 
 
 

§ 2 
 
§ 2a Abs. 5 erhält folgenden Wortlaut: 
 
 Die Kanalbenutzungsgebühr für Niederschlagswasser beträgt 0,62 Euro/m² 
 
 

§ 3 
 
Diese Satzung tritt am 1. Januar 2021 in Kraft. 
 
 


